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„Ich habe es noch gar nicht richtig
realisiert“, sagte Bürgermeister
Thomas Keller bei der gestern an-
beraumten Pressekonferenz zum
Thema Glasfaserausbau. Die Freu-
de ist groß: Die Firma BBV hat ihr
Soll von 973 Internet-Verträgen er-
reicht – insgesamt haben sich so-
gar 1030 Haushalte in Engels-
brand bereits dafür entschieden.
Jetzt werden alle Häuser der Ge-
meinde mit Anschlüssen für Glas-
faser erschlossen – auch die, die
noch keinen Vertrag abgeschlos-
sen haben. Alles auf Kosten der
Firma. Schon in ein paar Monaten
will die BBV mit den Baumaßnah-
men loslegen.

So schlimm die aktuelle Coro-
na-Krise auch sei, sagt BBV-Pres-

sesprecher Thomas Fuchs, sie zei-
ge auch, wie wichtig das schnelle
Internet für den ländlichen Raum
sei. Schließlich müssen derzeit
viele Arbeitnehmer von zuhause
arbeiten – und bräuchten eine
dementsprechend gute Verbin-
dung zum Netz.

Die Erleichterung ist den Betei-
ligten anzusehen. Und zwar darü-
ber, dass Engelsbrand bald die ers-
te Gemeinde im Enzkreis ist, die
vollständig mit modernen Glasfa-
serleitungen erschlossen wird. Ein
Erfolg auch für Frank Böckler und
Andreas Moster, die sich mit ihrer
Bürgerinitiative für das Projekt
stark gemacht haben. „Das ist ein
gemeinsames Konstrukt“, sagt Bö-
ckler – und lobt die Zusammenar-
beit „auf Augenhöhe“ mit den Ver-
antwortlichen der Verwaltung und
der Firma BBV.

Fast schon nostalgisch blickt
Bürgermeister Keller auf die ver-
gangenen Monate zurück: „Es war
mein abendliches Ritual, die aktu-
ellen Zahlen der Verträge auf der
Webseite der Bürgerinitiative ab-
zurufen.“ Tatsächlich kamen am
letzten Tag noch knapp 200 dieser

Verträge dazu. Damit haben über
50 Prozent der Engelsbrander die
Firma BBV und deren Internetver-
trag „toni“ gewählt. „Basisdemo-
kratischer kann man das nicht
entscheiden“, so Keller.

Damit lohnt sich die Investition in
den Ausbau für die Firma, die noch
dieses Jahr die Bagger von schwe-
dischen Baufirmen anrollen lassen
will. „Im dritten oder vierten Quar-
tal wollen wir beginnen“, sagt Mar-
cus Böker, Leiter Kommunaler
Netzausbau der BBV. Nach der Sa-
nierung der Ortsdurchfahrt Salm-
bach kommt dann die nächste Bau-
stelle auf die Engelsbrander zu.
„Wir wollen auch diese Arbeiten so
verträglich wie möglich gestalten“,
sagt Keller. Nebenaufträge sollen
möglichst an regionale Firmen ver-
geben werden, sind sich die Betei-

ligten einig. Für alle, die bisher kei-
nen Vertrag abgeschlossen haben,
verlängert die BBV ihr Angebot
noch bis Ende der Woche. Bei bis
dahin eingereichten Verträgen fällt
die Anschlussgebühr von 600 Euro
(während der Bauzeit) und 1400
Euro (nach Abschluss der Bauar-
beiten) weg. Neben den Leitungen
möchte die Firma außerdem kos-
tenlose Hotspots an Schulen, Kin-
dergärten und dem Rathaus anbie-
ten. Hinzu kommt ein dauerhaftes
Ladengeschäft in Engelsbrand –
die Suche nach einer geeigneten
Immobilie läuft.

Es ist ein Rundumpaket, mit
dem die Firma auch auf weitere
Gemeinden im Enzkreis zugehen
will. So würden sich Neuenbürg
und Straubenhardt aufgrund des
vorhandenen Backbone-Netzes
besonders anbieten. „Wir haben
großes Interesse daran, das Kon-
zept in weitere Gemeinden zu tra-
gen“, sagt Böker. Auch in Richtung
Zweckverband Breitband Enz-
kreis, mit dem die ersten Verhand-
lungen über den Ausbau geschei-
tert sind, sagt er: „Die Türen ste-
hen offen.“

Erste Etappe geschafft: Jetzt
kommt das schnelle Internet
■ 1030 Engelsbrander
haben sich für Vertrag mit
der BBV entschieden.
■ Schon in der zweiten
Jahreshälfte sollen die
ersten Bagger rollen.

CONSTANTIN HEGEL | ENGELSBRAND

Sprechen von guter Zusammenarbeit in Sachen Glasfaser: Gemeinderat Frank Böckler und Andreas Moster von der Bürgerinitiative Breitband, Marcus Böker, Leiter
Kommunaler Netzausbau der BBV Deutschland, und der Engelsbrander Bürgermeister Thomas Keller (von links). FOTO: HEGEL

Mit Wathosen und Gummistiefeln
stehen sie im Wasser des Kämpfel-
bachs. Mit Keschern und Sieben
versuchen die Schüler, einige der
kleinen Tiere einzufangen, die
dort leben. Sie haben nachgemes-
sen: Die Wassertemperatur liegt
bei neun Grad Celcius, die der
Luft bei 7,8. Der Wind pfeift mit
bis zu zehn Metern pro Sekunde.
Aber den Neuntklässlern der Stei-
ner Heynlinschule macht das
nichts aus. Im Gegenteil.

Hochkonzentriert und mit viel
Tatendrang begeben sie sich im
Kämpfelbach auf Entdeckungs-

tour. Das Ökomobil des Regie-
rungspräsidiums ist zu Gast und
zeigt den Schülern bei einer von
der Königsbacher Firma IMO un-
terstützen Aktion, was in einem
Fluss alles lebt.

Unter dem Stereomikroskop
dürfen die Jugendlichen die zuvor
gesammelten Organismen genau-
er untersuchen. Daniel Baumgärt-
ner erklärt, wie es geht. Der pro-
movierte Biologe hilft den Schü-
lern dabei, die verschiedenen Ar-
ten zu bestimmen. „Man findet im
Winter die gleichen Arten wie im
Sommer, aber die Tiere sind viel
kleiner“, sagt Baumgärtner und er-
klärt auch, warum: Im Sommer le-
gen die Insekten ihre Eier, aus de-
nen ein paar Monate später dann
genau die Larven schlüpfen, die
man mit ein bisschen Mühe schon
jetzt im Bach entdecken kann.
„Ich bin sehr zufrieden“, sagt

Baumgärtner. Man habe rund ein
Dutzend verschiedener Arten ge-
funden, unter anderem Zuckmü-
ckenlarven, Borstenwürmer, ge-
fleckte Schnellschwimmer, neu-
seeländische Zwergdeckelschne-
cken, Köcherfliegen- und Prachtli-
bellenlarven. Baumgärtner er-
klärt: Es gebe einen Zusammen-
hang zwischen dem Vorkommen
bestimmter Tierarten und der
Wasserqualität.

Rund 600 sogenannte Zeiger-
Arten seien bekannt, denen ein
Wert für die Wasserqualität zuge-
ordnet werden kann. Am Kämp-
felbach ist alles in Ordnung. Es
handle sich um ein intaktes Ge-
wässer von guter Qualität, sagt
Baumgärtner. Von der Mitarbeit
der Schüler ist er begeistert: „Sie
waren sehr motiviert trotz Wind
und Kälte.“ Mit dem Ökomobil will
er die Schüler in Kontakt zur Na-

tur bringen. „Die Schüler stellen
fest, dass das, was im Bio-Buch
steht, zum Teil auch vor der eige-
nen Haustür lebt“, sagt Lehrerin
Franziska Ziemer, die die Aktion
zusammen mit ihrer Kollegin Agi
Vogel betreut. Nachdem man Ge-
wässer schon im Unterricht be-
sprochen habe, könnten die Schü-
ler das theoretische Wissen mit
praktischen Beispielen verknüp-
fen.

An der Heynlinschule freut
man sich über die Unterstützung
der Firma IMO, die zugleich Bil-
dungspartner ist. Man wolle das
naturwissenschaftliche Arbeiten
mit dem Element Wasser ermögli-
chen, das auch in der Galvanik ei-
nen hohen Stellenwert habe, sagt
Ausbildungsleiter Hubert Maisen-
bacher: das Thema Umwelt passe
gut zur Firma IMO, weil man viel
Wert auf Nachhaltigkeit lege.

Der Bach lebt – Bio-Projekt für Nachwuchsforscher
■ Heynlinschüler machen
sich im Kämpfelbach auf
die Suche nach
Wasserlebewesen.

NICO ROLLER | KÖNIGSBACH-STEIN

Im Wasser des Kämpfelbachs sammeln die Schüler zusammen mit
Daniel Baumgärtner (rechts) Insekten. FOTO: ROLLER

MAULBRONN. Aufgrund der ak-
tuellen Entwicklung des Coro-
na-Virus bleiben ab dem heuti-
gen Dienstag nun auch alle
Schlösser, Klöster, Burgen und
Kleinode der Staatlichen
Schlösser und Gärten Baden-
Württemberg geschlossen. Da-
zu zählt unter anderem auch
das beliebte Ausflugsziel und
Unesco-Weltkulturerbe Kloster
Maulbronn. Die Schließung gilt
laut einer Pressemitteilung bis
auf weiteres, mindestens bis
zum Ende der Osterferien am
Sonntag, 19. April. pm

Aktuelle Infos bietet das
Internetportal der Staatlichen
Schlösser und Gärten
Baden-Württemberg unter
www.schloesser-und-gaerten.de.

Auch Kloster
schließt Tore„Basisdemokratischer

kann man das nicht
entscheiden.“
THOMAS KELLER, Bürgermeister von
Engelsbrand über die Entscheidung der
Bürger für den Breitbandausbau
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Nach der Veröffentlichung einer
missverständlichen Pressemittei-
lung stellt das Kinderzentrum in
Maulbronn klar: Das KIZE muss
unter anderem aufgrund von
Brandschutzvorschriften den
Altbau umbauen. Außerdem
wird der Neubau einer Kantine
geplant. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf rund 10,7 Millio-
nen Euro. Aus dem Jahreskran-
kenhausbauprogramm kann
man mit einem Zuschuss von bis
zu 5,5 Millionen Euro des Minis-
teriums für Soziales und Integra-
tion rechnen. Der geplante Um-
bau von Schwimmbad, Schule,
Kindergarten und Sozialpädiatri-
schem Zentrum sind nicht förder-
fähig und sollen im Rahmen von
Spenden finanziert werden. pm

Korrektur

MÖNSHEIM. Das Regierungsprä-
sidium Karlsruhe hat als zu-
ständige Behörde den Plan-
feststellungbeschluss für den
Ausbau der Kreisstraßen 4569/
1017 bei Mönsheim zwischen
der Landesstraße 1134 und der
geplanten Südanbindung des
Entwicklungszentrums Weis-
sach erlassen. In die Kreisstra-
ßen mündet die bereits fertig-

gestellte Südzufahrt zum Entwick-
lungszentrum der Firma Porsche.
Durch den Ausbau wird die, we-
gen der Verkehrszunahme erfor-
derliche, Leistungsfähigkeit er-
höht. Die Planung sieht zudem
den Ausbau eines Geh-und Rad-
weges vor. Die Bauarbeiten begin-
nen nach derzeitigem Stand im
Herbst 2021 und werden voraus-
sichtlich ein Jahr dauern. pm

Straßenausbau bei
Mönsheim genehmigt

KIESELBRONN/ÖLBRONN-DÜRRN.
Gefährdeten Personen im Hin-
blick auf das Corona-Virus (äl-
ter als 65 Jahre, mit Vorerkran-
kungen, in Quarantäne oder
Ähnliches) mit Wohnsitz in
Dürrn oder Kieselbronn bieten
die Kirchengemeinden in Kie-
selbronn und Dürrn laut Pres-
semitteilung in Zusammenar-
beit mit dem Deutschen Roten
Kreuz einen kostenlosen Ein-
kaufsservice für Lebensmittel
an.

Bestellungen nimmt aus-
schließlich die Kirchengemein-

de über Telefon (0 72 37) 48 02 03
entgegen. Die Bezahlung erfolgt
bei Übergabe der Einkäufe. Bei
Personen, die sich in Quarantäne
befinden oder ein Infektionsrisiko
nicht ausgeschlossen werden
kann, werden die Waren ohne per-
sönlichen Kontakt übergeben. Bit-
te das Bargeld dafür bereitlegen.

Partner für Einkäufe ist der
Raiffeisenmarkt Kieselbronn, an
dessen Sortiment, Bestände und
Preise es sich zu halten gilt. Das
DRK liefert die Bestellungen je-
weils am Dienstag und am Freitag
aus. pm

Einkaufsservice für
Corona-Risikogruppen
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